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Körperschaftsteuergesetz 1988 
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Außerkrafttretensdatum 
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Abkürzung 

KStG 1988 
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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag 

Beachte 

Bezugszeitraum: Abs. 4 

                ab 1. 1. 2000 (Veranlagungsjahr 2000) 

                § 26a Abs. 9 idF BGBl. I Nr. 106/1999. 

                Abs. 2 und 3 

                ab 1. 1. 2001 (Veranlagungsjahr 2001) 

                § 26a Abs. 10 idF BGBl. I Nr. 142/2000 

Ende des Bezugszeitraums: Abs. 4 

                          bis 31. 12. 2001 (Veranlagungsjahr 2001) 

                          § 26a Abs. 15 idF BGBl. I Nr. 144/2001 

Text 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

4. TEIL 

TARIF 

Steuersätze, Sondergewinne 

§ 22. (1) Die Körperschaftsteuer vom Einkommen (§ 7 Abs. 2) oder vom Gesamtbetrag der 
Einkünfte beschränkt Steuerpflichtiger im Sinne des § 21 Abs. 1 beträgt 34%. 

(2) Die Körperschaftsteuer beträgt 25% 

 1. für nach § 6b Abs. 4 zu versteuernde Beträge einer Mittelstandsfinanzierungsgesellschaft; 

 2. für nach § 11 Abs. 2 zu versteuernde Sondergewinne auf Grund einer Verzinsung des 
Eigenkapitalzuwachses. Die Körperschaftsteuer gilt durch diese Besteuerung als abgegolten; 

 3. für nach § 21 Abs. 3 zu versteuernde Einkünfte von Steuerpflichtigen im Sinne des § 1 Abs. 3 
Z 2 und 3. 

(3) Die Körperschaftsteuer beträgt 12,5% für nach § 13 Abs. 3 und 4 zu versteuernde Kapitalerträge 
und Einkünfte einer Privatstiftung. 

(4) Die Bemessungsgrundlage ist auf volle 100 S auf- oder abzurunden. 
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